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Der Ergebnishaushalt weist einen Jahresfehlbetrag i. H. v. rund 3,422 Mio. € aus, 
so Winfried Doege, Stadtratsmitglied und ehem. Vorsitzende.

Den Auszahlungen für Investitionen i. H. v. 20,680 Mio. € stehen Einzahlungen 
i. H. v. 7,787 Mio. € entgegen, wodurch sich ein negativer Saldo i. H. v. 12,893 
Mio. € ergibt.

CDU: „Die Zahlen des vorliegenden Haushaltsentwurfes sind ernüchternd.
Nicht eine schlechte Haushaltsführung ist Ursache dafür, sondern es sind die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie“, so Doege.
Wir sagten 2020 zum Haushaltsplan: „Sollten einmal die Gewerbesteuer-Einnah-
men wegbrechen, werden Einsparungen bei den Ausgaben dies nicht ansatzwei-
se kompensieren können.“ Dies hat sich leider bewahrheitet.


